
UNDESWIRD
MONTAGWERDEN
Kurzgeschichten
Beruf/Arbeitswelt

Herausgegeben von Ernst Halter

i Studlenblbllothak
izur Q»echlcht« d«f j
ArbeKerbewegung

I Zürich ^nj

Orell Füssli Verlag Zürich



Inhaltsverzeichnis

7 Was es sie kostet

Andreas Fankhauser: Wieder ein Tag
Gisela Rudolf: Maria Utili
Reto Vogelbacher: Arbeit mit Plutonium
Ruedi Meier: Die Stempeluhr
B. P. Sterchi: Velos anstellen verboten!

Jakob Gillmann: Und es wird Montag werden

Jörg Meier: Putzer Hermann putzt ein Fenster

Helen Meier: Ein guter Posten

5 3 Dienst-Leistung
Isidor Ambühl: Die langen Nächte der Paketläufer
Manuel Frei: Die Ratte

Edwin Schweizer: Der unvollendete Eid oder der

Briefträger Noldi Brukmann
Thomas Zollinger: Pollack an der Arbeit

Rene Stauffer: Meine Häuschen

Myriam Mathys: Maschinenleere

99 Die Frage nach dem Nächsten

Bernhard Gurtner: Sehr geehrter Herr Spital¬
präsident

Ursula Hasler-Gloor: Anatomie einer Panik

Richard Altorfer: Samstagdienst
Jeannette König: Nachtwache Abt. I

Ruth Schmid: «Warum duften die Levkojen so

viel schöner bei der Nacht?»



ij3 Frau und Hausfrau
Heidi Werdenberg: Gratwanderung
Brigitte Prettner: Der Brief

Ingeborg Kaiser: Atemnot

Heinz Wegmann: Puppenfrau
Vreni Weber-Thommen: Fensterputzen
Günther Martin: Das Gewitter (Hommage an

Giorgione)

181 Am Rand der Gesellschaft
Hannes Grobe: Seebestatter •

Annemarie Kreis-Schäppi: Der Taxipfeifer
Bendicht Arni: Landschaft nach Corot

Karl Schwarz: Künstler dürfen auch leben

Edgar Blöchlinger: La hrouette oder Die Stoßkarre

225 Die schwierige Zukunft
Fritz Gafner: Das Märchen von der Kindergärtnerin
Alexandra Raeuber: In Skizzenhaft

Martin Heinrich: Darwin schmunzelt — Leibniz

geifert oder Wer denn hat auf wen gewartet?
W. O. Schneider: Wenn ich Kefir meine, aber

Schmalz sage und andere nur, wenn ich meinen

Kopf von der Wandtafel wegdrehe, einen

hellen Fleck sehen

Th. Hildbrand: 1984er Vision eines Schülers

262 Ernst Halter, Nachwort


